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40. Januar 1833 S. 2. festgesetzte Frig für Anbringung des Gesuches um Wiedereinsetzung
in den vorigen Stand gegen untergelausene Wersäumnlsse, bei welcher es lediglich bewen-
det, zur Nachriche und Nachachcung bekanne gemacht.

Gera, den 26. August 1835.

Fürstlich Reuß= M. der V. L. gemeinschaftl. Regierung das.
v. Stranch.

vdt. Dinger.

No. 75. Landesher#llche Verordnung, die Erlauterung ded Gesetts uber die Erhebung der Eingangs-,
Ausgangs= und Durchgangszölle, ingleichen des Vereins- Zolltarifs in Bezug auf die Er-
hebung der Ausgleichungs-Abgaben und dle auf deren Umgehung geletzten Sirafen, d. d.
16 September 1915.

Voen Gottes Gnaden, Wir Heinrich der Zwei und Sechzigste,
Stammes Aeltester, und Wir Heinrich der Zwei und Sieb-
zigste, der Jüngern Linie souveraine Fürsten Reuß, Grafen und
Herren von Plauen, Herren zu Greiz, Crannichfeld, Gera,

Schleiz und Lobenstein r#c. .

Zu Beseltigung der über einige Bestlmmungen in dem, auf dem Grunde der Staats-
verkräge vom 10. und 11. Mai 1833 verelubarken Gesetze über dle Eingangs-, Ausgangs-
und Durchgongsabgaben vom 18. December 1835 mit dem dazu gehörigen Vereinszolltarlfe
entstandenen Zweifel, verordnen Wir hiermit, im Einverstandnisse mit den bei dem Thürin-=
gischen Joll= und Handelsvereine bethelllgten Staat#regierungen, Folgendes: #

4) Die in den 96. 66 bis 121 des Zollgesebes auf die Hincrrziehung der Elngangs= und
Durchgangsabgabell im Allgemelnen gesetzten Straseh und die Bestimmungen für das


